
Die neu zusammengesetzte Behörde

von Peter Siegrist, Bürgergemeindepräsident 
und Waldchef 

Während im Jahr 2011 die eidgenössischen 
und kantonalen Behördemitglieder neu 
gewählt wurden, erfolgten im Jahr 2012 die 
Gesamterneuerungswahlen in den Gemein-
den, so auch in der Bürgergemeinde. Im Bür-
gerrat war seit dem Tod von Bürgerrat Othmar 
Wild ein Sitz neu zu besetzen. In der Bürger-
kommission haben vier Bisherige auf eine 
Wiederwahl verzichtet und in der Rechnungs-
prüfungskommission erfolgte ein Rücktritt. 
Der Bürgerrat und die Bürgerkommission sind 
gemäß Gemeindeordnung durch eine Urnen-
wahl vom Volk zu wählen, die Rechnungsprü-
fungskommission wählt die Bürgergemein-
deversammlung direkt. 

Für den Bürgerrat und auch bei der Wahl des 
Bürgergemeindepräsidiums kam eine Stille 
Wahl zustande, weil die Zahl der Kandidaten 
gleich groß war, wie die Anzahl Sitze. Bei der 
Bürgerkommission wurden leider zu wenig 
Kandidaten fristgerecht angemeldet, deshalb 
musste ein 2. Wahlgang durchgeführt werden. 
Obwohl das gesetzlich geregelte Wahlverfah-
ren frühzeitig den Parteien per Brief und der 
Bevölkerung im «Liestal aktuell» mitgeteilt 
wurden, war das Echo seitens der Parteien lei-
der sehr gering. Auch Einzelpersonen hatten 
die Gelegenheit zu kandidieren. Die öffentliche 

Wahlpropaganda ist Sache der Parteien und 
Einzelpersonen. Die Bürgergemeinde kann 
nur die Namen derjenigen Kandidaten im 
«Liestal aktuell» veröffentlichen, welche mit 
dem amtlichen Formular angemeldet wurden.  
So schreibt es das Gemeindegesetz vor. 

Der Bürgerrat ist in der Legislatur 2012 – 2016 
wie folgt zusammengesetzt:

Peter Siegrist: Bürgergemeindepräsident,   
Waldchef
René Steinle: Vize-Präsident, Departement
Pflegezentrum Brunnmatt, Deponien
Hans Rudolf Schafroth: Departement Kultur 
und Brauchtum
Daniel Sturzenegger: Departement  
Finanzen und Liegenschaften, Personal
Karin Jeitziner, neu: Departement Einbür-
gerungen

Die Mitglieder der Bürgerkommission  sind
Daniel Girelli
René Glatt
Heinz Zimmermann
Andreas Barth, neu
Hanspeter Breitenstein, neu
Daniel Glatt, neu
Lorenz Holinger, neu

Die Aufgabe der Bürgerkommission besteht 
vor allem in der Vorberatung der Geschäfte 
für die Bürgergemeindeversammlung. Die 
gewählten Mitglieder haben das Recht der 
Akten-Einsicht. Im kleinen Gremium können 
die Vorlagen gründlicher diskutiert und hinter-
fragt werden als in der großen Bürgergemein-
deversammlung. Zudem obliegt der Kommis-
sion auch die Aufgabe der Geschäftsprüfung.

Die Rechnungsprüfungskommission RPK, 
prüft jährlich den Voranschlag sowie, in 
Zusammenarbeit mit einer Revisionsfirma, 
die Jahresrechnung der Bürgergemeinde.  
Sie ist zusammengesetzt aus:

Christoph Sennhauser: Präsident
Liliane Studer: Vize-Präsidentin
Markus Gisin
Bruno Schnidrig
Franz Thür (Jun.), neu

Ich danke den zurückgetretenen Behördemit-
gliedern Moritz Bolcato, Brigitta Dettwiler, Maja 
Schnidrig, Ernst Singeisen und Walter Sutter 
für ihren Einsatz zum Wohle unserer Bürgerge-
meinde. Mein Dank gilt aber auch allen Gewähl-
ten der neuen Amtsperiode, ich freue mich auf 
eine konstruktive Zusammenarbeit mit Euch!

Bürgergemeinde und Forstverwaltung Liestal
Rosenstrasse 14, 4410 Liestal
T 061 927 60 10, F 061 921 47 60
info@bgliestal.ch, www.bgliestal.ch
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Im Voranschlag 2012 ist ein neuer Forwarder 
budgetiert. Im Februar 2012 hatten wir einen 
grösseren Schaden am «alten» Valmet und wir 
haben die Gelegenheit genutzt und sind auf 
ein sehr gutes Eintauschangebot von unserem 
bisherigen Lieferanten, der Firma Mahler AG 
in Oberfelden, eingegangen. 

Am Montag, 23. Juli 2012 durfte nun Kurt Keu-
sen den neuen Forwarder (Komatsu 860.4) in 
Empfang nehmen und den «Alten» (Valmet 
860.1) abliefern. Diese Maschine wird einge-
setzt, um das Holz im Wald vom Bestandes-
innern an die LKW-Strasse zu transportie-
ren. Die Forstverwaltung Liestal war einer 
der ersten öffentlichen Forstbetriebe, welche 
ein solches Gerät selber anschaffte. Die erste 
Maschine (ein «Rottne», auch diese wurde von 
Kurt Keusen bedient), wurde 1987 gekauft. Die 
meisten Forstbetriebe mieten diese Maschi-
nen bei Unternehmern ein. 

Die sehr grosse Waldfläche der Bürgerge-
meinde Liestal (1000 ha) mit einem hohen Jah-
reshiebsatz (rund 8000 m3 jährlich genutzte 
Holzmenge) sowie die überbetriebliche 
Zusammenarbeit mit dem Forstrevier Benn-
wil – Hölstein – Ramlinsburg und dem Forst-
betrieb der Gemeinde Lausen ergeben eine 
gute Auslastung unseres eigenen Forwarders. 
Neben der hohen Flexibilität können wir durch 
den Besitz einer solchen Maschine auch einen 
interessanten Arbeitsplatz bieten. Nach zehn 
Jahren hatte unser Valmet 12'500 Std. auf dem 
Zähler, somit lässt sich die Anschaffung auch 
betriebswirtschaftlich rechtfertigen. Dies ist 
ein wichtiger Faktor, denn die Waldbewirt-

schaftung soll auch in Zukunft effizient und 
ökonomisch erfolgen.

Die neue Maschine hat eine Ladekapazität von 
13 t. Das Leergewicht beträgt rund 18 t, somit 
kommen wir auf ein Gesamtgewicht von rund 
30 t. Das sind rund 5 t mehr, als beim alten Fahr-
zeug und trotzdem ist die Bodenbelastung 
geringer. Der neue Forwarder verfügt über 
acht Räder (4 Achsen), sein Vorgänger lediglich 
sechs Räder (3 Achsen). Damit verteilt sich das 
Gesamtgewicht schon einiges besser. Bewusst 
haben wir uns für die «Breitreifen» entschie-
den. Das Fahrzeug ist dadurch zwar gut 20 cm 

breiter, was einen Nachteil im Zusammenhang 
mit der Manövrierfähigkeit darstellt, dafür wird 
der Bodendruck nochmals um einiges geringer. 
Diese Zusatzbreite hat aber einen weiteren Vor-
teil, das ganze Gerät steht besser und ist dadurch 
bei seitlichen Kranbewegungen stabiler.

Wir sind überzeugt, dass wir mit dieser Maschine 
für die Zukunft gut positioniert sind, denn es 
wird immer wichtiger, verschiedene Sortimente 
bestandesschonend, mit wenig Fahrten, mög-
lichst rasch und in möglichst grossen Mengen 
(Polter) gebündelt an der Waldstrasse zu lagern. 
Genau dafür ist diese Maschine gebaut worden. 

Neuer Forwarder
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Die Juni-Sitzung war in zweierlei Hinsicht spe-
zieller: Zum Ersten nahm Karin Jeitziner (neu 
gewählte Bürgerrätin) als Gast an der Sitzung 
teil und zum Zweiten wurde der Sitzungsbe-
ginn gefilmt. Die daraus entstehende Filmse-
quenz wird in ein Video über die Bürgerge-
meinde Liestal integriert. Ab Juli 2012 ist der 
Bürgerrat wieder vollzählig. Dies nahm er heute 
zum Anlass und besprach die Departements-
aufteilung. Nach dem Tod von Othmar Wild 
übernahm BR Hansruedi Schafroth das Depar-

tement «Einbürgerungen». Neu wird dieses ab 
Juli 2012 von BR Karin Jeitziner geführt. Die rest-
lichen Departemente verbleiben bei den bishe-
rigen Vorstehern. In der Sitzung wurde auch die 
am 18. Juni 2012 stattfindende Bürgergemeinde-
versammlung («BGV») kurz besprochen. Ebenso 
nahm der Bürgerrat von der im Mai stattgefun-
denen, externen Revision Kenntnis. Diese attes-
tierte eine korrekt geführte Buchhaltung unter 
Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften. Des 
Weiteren wurde dem Bürgerrat mitgeteilt, dass 

die Liegenschaft an der Heidenlochstrasse 55 
nun «verkaufsreif» sei. Der Bürgerrat wurde 
darüber informiert, dass das APH Brunnmatt 
neu «Pflegezentrum Brunnmatt» heisst. BR 
René Steinle wird dies auch an der BGV kommu-
nizieren. BR Hansruedi Schafroth rief zur Hel-
fersuche für das 1. August-Fest auf und wird 
dies ebenfalls an der BGV wiederholen. An der 
Juni-Sitzung lagen für einmal keine Einbürge-
rungsgesuche zur Abstimmung vor. Die nächs-
ten Gespräche finden Mitte Juni statt. 

Aus dem Bürgerrat

v.l.n.r. Hans-Rudolf Schafroth, Peter Siegrist, Karin Jeitziner,  
Daniel Sturzenegger, René Steinle

Der neue Forwarder «Komatsu 860.4»


